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Ein Ort der Begegnung
platz vor der schwabenlandhalle nach guntram palm benannt

Fellbach (red) – In der Zeit in Fell-
bach sei er am glücklichsten gewe-
sen, sagte Ulrich Palm über seinen
Vater, Guntram Palm. Den ehema-
ligen Oberbürgermeister der Kap-
pelbergstadt, Landesminister und
langjährigen Landtagsabgeordne-
ten würdigte die Kappelbergstadt
mit der Umbenennung des Platzes
vor der Schwabenlandhalle in Gun-
tram-Palm-Platz.

in einem Festakt enthüllte ober-
bürgermeisterin gabriele Zull zu-
sammen mit mitgliedern der Fami-
lie palm sowie Weggefährten des
2013 verstorbenen alt-oberbür-
germeisters den namenszug. „er
war ein besonderer politiker und
mensch“, stellte Zull in ihrer lau-
datio fest. „er war in Wort und tat
glaubwürdig und verlässlich, was
ihn gerade in heutiger Zeit zu ei-
nem vorbild macht.“

der aus einer schorndorfer
apothekerfamilie stammende dr.
guntram palm war von 1966 bis
1976 oberbürgermeister der kap-
pelbergstadt. in seiner amtszeit er-
folgte der freiwillige Zusammen-

schluss der drei ortsteile oeffin-
gen, schmiden und Fellbach, er
zeichnete für zahlreiche schulneu-
bauten verantwortlich, legte den
grundstein für das Jugendhaus und
für das seniorenzentrum in der
mozartstraße.

seit 1976 hieß der platz vor der
schwabenlandhalle atrium. der
ort stehe für Feiern und begegnun-
gen, für besondere anlässe und für
die alltägliche kommunikation –
ein ort, der guntram palm gefallen
hätte, sagten ob Zull und der sohn
des altbürgermeisters, ulrich
palm, übereinstimmend. „Wir als
Familie empfinden große dankbar-
keit für die ehrung“, fasste ulrich
palm in seiner rede zusammen.
die platz-benennung drücke etwas
sehr persönliches und verbinden-
des aus. guntram palm habe nach
seinen aufgaben als oberbürger-
meister zahlreiche weitere Funk-
tionen übernommen. er war land-
tagsabgeordneter, staatssekretär,
Finanz-, innen- und Justizminister
sowie vorsitzender der landes-
bank – doch „mein vater war in
seinem herzen ein Fellbacher“.

Guntram-Palm-Platz heißt das Atrium vor der Schwabenlandhalle jetzt. OB
Gabriele Zull und die Witwe des früheren Fellbacher Oberbürgermeisters ent-
hüllten den Schriftzug. Foto: Stadt Fellbach

Große Nachfrage nach Betreuungsplätzen
gemeinderat beschließt Fortschreibung der bedarfsplanung – verbesserungen für die kindergartenträger

Fellbach (red) – Das Thema Kin-
der- und Schülerbetreuung wird
in Fellbach auch künftig ganz oben
auf der kommunalpolitischen
Agenda stehen. Denn die Zahl der
Kinder in der Kappelbergstadt
steigt weiter.

so ist binnen eines Jahres – vom
2015 bis 2016 – die Zahl der unter
dreijährigen um 75 auf 1324 an-
gestiegen. die entwicklung wird
nach den vorliegenden bevölke-
rungsprognosen bis 2030 anhalten.
insbesondere in Fellbach-süd wird
schon bis 2020 ein anstieg um bis
zu 100 kinder im kindergartenalter
prognostiziert, stellte erster bür-
germeister günter geyer im ge-
meinderat bei der Fortschreibung
der bedarfsplanung für die betreu-
ungsangebote für klein-, kinder-
garten- und grundschulkinder fest.
neue Wohnbaumaßnahmen wür-
den zusätzliche betreuungsbedarfe
auslösen. nicht bezifferbar sei die
Zahl von kindern, die durch den
Familiennachzug anerkannter
Flüchtlinge nach Fellbach kommen.

aktuell zeichnet sich eine ver-
stärkte nachfrage nach plätzen für
unter dreijährige in „betreuten
spielgruppen“ und in der „halb-
tagsbetreuung“ ab. auch bei ganz-
tagsplätzen für klein- und kinder-
gartenkinder ist die nachfrage un-
verändert groß. Für die stadt und
die kindergartenträger bedeutet
dies handlungsbedarf. einrichtun-
gen müssen aus- und umgebaut
werden.

so steht in Fellbach-nord der
neubau des christof-kindergartens
in trägerschaft des evangelischen
vereins an. hier wird es eine zu-
sätzliche gruppe für unter dreijäh-
rige geben. im kinderhaus „Zwer-
genzügle“ wird es zum neuen kin-
dergartenjahr eine weitere halbe
ganztagesgruppe geben, der kin-
dergarten neue straße 14 wird um
eine gruppe erweitert, geprüft
wird die erweiterung des schult-

heiß- brändle-kindergartens um
eine halbe gruppe.

Für schmiden und oeffingen ist
derzeit eine stadtteilübergreifende
aufnahme von oeffinger kindern
in schmidener einrichtungen vor-
gesehen. darüber hinaus soll ge-
prüft werden, wie in oeffingen wei-
tere kapazitäten geschaffen wer-
den können. Frühestens zum kin-
dergartenjahr 2019/2020 wird der
viergruppige kindergarten im
stadtteil- und Familienzentrum an
der pauluskirche zur verfügung
stehen, dessen bau freilich vom ge-
meinderat noch beschlossen wer-
den muss.

Weitere maßnahmen für die
kommenden Jahre sind die sanie-

rung des gustav-Werner-kinder-
gartens in schmiden, der neubau
oder die sanierung des melanch-
thon-kindergartens mit erweite-
rung sowie eine neukonzeption
und erweiterung des Waldkinder-
gartens. im Zuge der nachnutzung
des Freibadgeländes prüft die ver-
waltung derzeit, ob vorhandene
gebäude für einen neuen kinder-
garten genutzt werden können oder
ob ein neuer kindergarten gebaut
werden muss. eventuell könnten
auch die 2019 auf dem ernst-Wie-
chert-platz frei werdenden contai-
ner umgesetzt werden, in denen
derzeit der pauluskindergarten un-
tergebracht ist.

Freilich ist der ausbau der an-

gebote nur die eine seite der me-
daille. der arbeitsmarkt für päda-
gogische Fachkräfte sei weiterhin
höchst angespannt, die personal-
gewinnung damit anhaltend schwie-
rig, so günter geyer. „auch in den
kommenden Jahren bedarf es wei-
terer finanzieller und inhaltlicher
anstrengungen, um den herausfor-
derungen an die kinderbetreuung
in Fellbach gerecht zu werden und
so zu einem gelingenden aufwach-
sen von kindern in Fellbach beizu-
tragen.“ und natürlich müsse als
konsequente Weiterführung des
ganztagesangebots im kindergar-
tenbereich mittelfristig auch der
ausbau der gesetzlichen ganztags-
grundschule auf der agenda stehen.

Die Kinderzahlen in Fellbach steigen an, weshalb der Ausbau des Betreuungsangebotes erforderlich ist. In zahlrei-
chen Kitas sind neue Gruppen geplant. Symbolfoto: dpa

„Brücke des Friedens“ auf dem Besinnungsweg
am sonntag wird die neunte, vom israelischen künstler dani karavan, gestaltete station eingeweiht

Oeffingen (red) – Am Samstag um
11 Uhr wird der neue Besinnungs-
ort „Frieden“ des Fellbacher Be-
sinnungsweges mit dem Kunstwerk
„Brücke des Friedens“ von dem is-
raelischen Künstler Dani Karavan
eingeweiht. Aus gesundheitlichen
Gründen kann der Künstler nicht
wie ursprünglich geplant anwesend
sein. Vertreten wird er durch seine
Tochter Noa Karavan Cohen.

die vorbereitungen laufen auf
hochtouren, die installation vor
ort lässt erkennen, welche heraus-
forderung der Förderverein besin-
nungsweg Fellbach mit seinem
neunten besinnungsort in diesen
tagen meistert. das Werk von dani
karavan krönt die arbeit der ver-
gangenen 18 Jahre. Wie der ver-
einsvorsitzende paul rothwein be-
tont, sei man stolz darauf, den in-
ternational hoch angesehenen,
mittlerweile 87-jährigen israeli-
schen künstler für seine idee ge-
wonnen zu haben. dessen letztes
Werk in deutschland, das mahnmal

der ermordeten sinti und roma,
wurde am 24.oktober 2012 im bei-
sein des damaligen bundespräsi-
denten Joachim gauck und bun-
deskanzlerin angela merkel in ber-
lin eingeweiht.

die großflächige installation in

Fellbach mit dem titel „brücke des
Friedens“ besteht aus mehreren, in
sichtweite zueinander angeordne-
ten teilen. auf rund 6000 Quad-
ratmetern Fläche verläuft ein ak-
tuell mit sonnenblumen und rog-
gen bepflanztes, von metallbän-

dern eingefasstes band, diagonal
über die gesamte Fläche. unterbro-
chen wird das band von einer zwölf
meter langen brücke aus corten-
stahl. ergänzt wird diese diagonale
mit einem begrünten drei meter ho-
hen kugelabschnitt sowie auf der

anderen seite mit einer sonnenuhr;
beide haben einen durchmesser
von jeweils zwölf meter. links, am
rande des grundstücks, ist ein
gleisstück mit eisenschwellen in
nord-süd-ausrichtung verlegt.

raumgreifende, gelegentlich
mehrere hektar große installatio-
nen in siedlungsgebieten, städten
und in der freien natur stehen für
karavans arbeit. der schutz der
natur als grundvoraussetzung ei-
ner menschlichen Welt ist sein an-
liegen. die bewusstmachung katas-
trophaler zivilisatorischer Fehlent-
wicklungen, die vergegenwärti-
gung vergangenen unrechts, die
shoa als beispielloses menschheits-
verbrechen sind gegenstand seiner
kunst. hierfür stehen etwa die
schienen in der Fellbacher arbeit.
doch neben dem gedenken wollen
diese kunstwerke das vergangene
als teil unserer lebenswirklichkeit
in die gegenwart und Zukunft tra-
gen, damit zu treffende entschei-
dungen an dieser erinnerung ge-
messen und ausgerichtet werden.Neue Station auf dem Besinnungsweg: die „Brücke des Friedens“ von Dani Karavan. Foto: D. Hartung/Stadt Fellbach

Lange Nacht im Zeichen
des Kultursommers

Fellbach (red) – die von den kul-
tureinrichtungen und ladenge-
schäften gemeinsam veranstaltete
„lange nacht“ am samstag, 15.
Juli, steht in diesem Jahr ganz im
Zeichen des europäischen kultur-
sommers. als hommage an die
gastländer macht sich die Fellba-
cher innenstadt von 19 bis 24 uhr
„auf nach italien und griechen-
land“ und lädt zum Flanieren und
schauen, hören und verweilen ein.
beim open-air-konzert im rat-
hausinnenhof spielt die gruppe
giufà aus catania (sizilien). die
galerie der stadt Fellbach präsen-
tiert „Fotografien aus griechen-
land“ des renommierten magnum-
Fotografen nikos economopoulos.
im stadtmuseum erzählt die aus-
stellung „in der Fremde zuhaus“
von gastarbeiterfamilien der ersten
stunde. auf demmuseumsvorplatz
lassen giannis ntisios und sina
scigliano griechische und italieni-
sche melodien erklingen. die stadt-
bücherei hat das duo phantasma
eingeladen. die popband der mu-
sikschule gibt in der kirchhofstraße
eine kostprobe ihres könnens.
der Weltladen lädt zu rock und
blues mit calo rapallo und shaun
mcguirre ein. italienische töne er-
klingen bei einem Wandelkonzert
der stadtkapelle an verschiedenen
ecken der stadt. in der kirche ma-
ria regina führen die gregorianik-
schola der kirchengemeinde st. Jo-
hannes und peter böttinger (orgel)
Werke auf. im kunstvereinskeller
ist die ausstellung „beziehungs-
weise“ mit arbeiten von margot
kupferschmidt zu sehen. auf ver-
schiedenen plätzen in der stadt fin-
det bewirtung statt.

KUrZ UND AKtUell

Schuljubiläum
Schmiden – am samstag, 22. Juli,
feiert die hermann-hesse-real-
schule im schmidener Friedens-
schulzentrum ihr 50-jähriges Jubilä-
um. los geht’s um 11 uhr mit einem
Festakt in der Festhalle schmiden.
anschließend findet ein schulfest
auf dem schulhof und im schulhaus
statt. neben vielen aktivitäten der
klassen und kulinarischen genüs-
sen, zubereitet von eltern und schü-
lern, wird es auch ein „ehemaligen-
café“ geben.

Giannis Haroulis zu Gast
Fellbach – das konzert mit dem
griechischen sängerstar giannis ha-
roulis und seiner band am Freitag,
21. Juli, 20 uhr, sollte eigentlich
open air im Fellbacher rathausin-
nenhof stattfinden. die nachfrage
nach karten ist jedoch so stark, dass
die verantwortlichen im kulturamt
entschieden haben, in die nahe gele-
gene schwabenlandhalle umzuzie-
hen. karten gibt es im vorverkauf
beim i-punkt, telefon 0711/58 00
58, sowie an der abendkasse.

Eisbär-Musical
Fellbach – am dienstag, 18. Juli,
und amdonnerstag, 20. Juli, jeweils
um 17 uhr wird im gemeindehaus
maria regina, rembrandtweg 5, das
minimusical „der kleine eisbär ist
weg“ aufgeführt. unter der leitung
von rita ermer singen und spielen
die schulchor-ag der maickler-
grundschule in kooperation mit
musikgruppen der katholischen
singschule Fellbach die geschichte
von dem kleinen eisbären kurt, der
aus dem Zoo flüchtet, weil es ihm
dort nicht mehr gefällt. der eintritt
ist frei. um spenden wird gebeten.

Seerosenfest
Fellbach – am sonntag, 16. Juli,
von 10 bis 19 uhr findet in der ver-
einsanlage der aquarien- und vo-
gelfreunde Fellbach im haldenbach
das seerosenfest mit bewirtung
statt. die kleinen besucher können
sich ab 14 uhr auf clown ratzifaz
freuen. Zudem können die zahlrei-
chen anlagen besichtigt werden.
der eintritt ist frei.

Orgelkonzert
Oeffingen – beim auftaktkonzert
der von kulturamt und Fellbacher
kirchengemeinden veranstalteten
reihe „Fellbacher orgelkonzerte“
am sonntag, 16. Juli, um 19.30 uhr
musiziert der in stuttgart lebende
junge organist vincenzo allevato
in der christus-könig-kirche in
oeffingen, hauptstraße 27. auf
dem programm stehen – passend
zum europäischen kultursommer –
Werke italienischer komponisten.
karten gibt es im vorverkauf im i-
punkt am rathaus sowie an der
abendkasse.

WIr GrAtUlIereN

Frau marie brand, Fellbach und
herrn Walter christof s c h e i b ,
oeffingen, zum 95. geburtstag.
Frau Walburga l u i c k h a r d t ,
Fellbach, zum 90. geburtstag.
nachträglich: herrn maximilian
e i c h l e r , Fellbach, zum 90.
geburtstag.
ehepaar ingeborg und rudolf
k l e i b e r , Fellbach, zum Fest der
eisernen hochzeit.
ehepaar elisabeth und hubert
F u c h s , Fellbach, zum Fest der
diamantenen hochzeit.

Debatte über Pläne
für neue Ortsmitte

Schmiden (red) – Wohnraum, park-
plätze und die aufenthaltsqualität
erhöhen – die Wünsche, die bei der
bürgerbeteiligung zum sanierungs-
gebiet „ortszentrum schmiden“
geäußert wurden, waren eindeutig.
durch die maßnahmen im sanie-
rungsgebiet wird sich der ortsteil
in den kommenden Jahren verän-
dern. der baubeginn ist im Früh-
jahr 2018 geplant. in einer öffent-
lichen informationsveranstaltung
am donnerstag, 20. Juli, um 19 uhr
in der Festhalle schmiden stellen
baubürgermeisterin beatrice soltys
und mitarbeiter der stadtverwal-
tung die pläne vor. das Wettbe-
werbsmodell wird anschaulich zei-
gen, wie sich die neubauten in die
ortsmitte einfügen werden.

bereits seit einigen Jahren dis-
kutieren gemeinderat, bürgerin-
nen und bürger über die neuord-
nung des ortszentrums schmiden.
ende 2009 legte der gemeinderat
das sanierungsgebiet „ortsmitte
schmiden“ förmlich fest. seitdem
wurden grundstücke erworben,
der baubestand intensiv unter-
sucht, prägende elemente für das
ortsbild herauskristallisiert, ein
stufenplan für die sanierung ent-
wickelt sowie die bürgerbeteili-
gung durchgeführt. mit den geplan-
ten maßnahmen soll der spezifische
charakter schmidens erhalten und
das ortszentrum gestärkt werden.
im kommenden Frühjahr beginnen
die arbeiten zur „neuen orts-
mitte“ sowie in der Fellbacher
straße. noch in diesem Jahr soll
mit den vorbereitenden abbruch-
arbeiten begonnen werden.

OB Zull auf
Stadtteiltour

Fellbach (red) – die Frage nach be-
zahlbarem Wohnraum, die vorbe-
reitungen zur remstal gartenschau
oder auch die lebenssituation von
kröten stehen auf dem programm
der diesjährigen stadtteilbegehung
der oberbürgermeisterin. der aus-
tausch mit bürgern, unternehmen,
sowie vereinen und organisationen
steht dabei im vordergrund. gab-
riele Zull lädt dazu alle interessier-
ten heute, 13. Juli, ein. startpunkt
ist um 9.30 uhr bei schäfer tibor
Wodetzky am oeffinger berg. ab
11.30 uhr geht es um das thema
„Wohnen für alle“ an der straßen-
ecke Fellbacher/siemensstraße.
um das bauvorhaben der kreisbau
geht es auch ab 14 uhr an der bau-
stelle eisenbahnstraße. um Fragen
rund um das thema verkehr, bei-
spielsweise der schleichverkehr,
die verschmutzung auf Feldwegen,
der Zustand der straße „auf der
höhe“ oder „wildes parken“, dreht
sich alles ab 14.45 uhr. treffpunkt
holzbau oettinger, stuttgarter
straße 147. Zum abschluss der
stadtteilbegehung steht ab 17 uhr
im park der schwabenlandhalle
noch mal die remstal gartenschau
im blickpunkt.

CZ vom 13.07.2017




